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Ist das jetzt eigentlich eine Krise – oder schon 
die neue Normalität?



















Wer von Ihnen findet es aktuell
schwieriger als noch vor einigen

Jahren, unternehmerische
Entscheidungen zu planen?





Berlin-Brandenburg 2027: 
Zwischen Aufbruch und 

Verunsicherung











Was macht diese
Unsicherheit eigentlich mit

den Mitarbeitern?





Was macht diese 
Unsicherheit eigentlich 
mit den Mitarbeitern?
• Zukunftsängste: 

Arbeitsplatzsicherheit, 
Lebenshaltungskosten und 
Perspektiven

• Dauerbelastung: Ständige 
Veränderungen erzeugen Stress und 
Unsicherheit

• Unsicherheit trotz Sicherheit: Auch 
vermeintlich sichere Arbeitsplätze sind 
betroffen

• Gegensätzliche Realitäten: 
Wachstum und Stellenabbau innerhalb 
derselben Organisation



KI: Zwischen 
Entlastungsversprechen und 

Ersetzbarkeitsangst



KI: Zwischen 
Entlastungsversprechen 
und Ersetzbarkeitsangst

• Veränderung: KI verändert Aufgaben, 
Prozesse und benötigte 
Kompetenzen.

• Chancen: Weniger Routine, mehr 
Produktivität und neue 
Möglichkeiten.

• Sorgen: Arbeitsplatzverlust, 
Qualifikationsdruck und 
Austauschbarkeit.

• Entscheidend: Menschen 
mitnehmen und den Wandel 
gemeinsam gestalten.



Und wer kümmert sich
eigentlich um die 
Führungskräfte?



Der Elefant im
Raum



Und wer kümmert sich 
eigentlich um die 
Führungskräfte?
• Führungskräfte sollen Orientierung 

geben, obwohl sie selbst oft nicht 
wissen, was kommt.

• Sie sollen Veränderungen umsetzen, 
Mitarbeitende motivieren, Konflikte 
auffangen und Ergebnisse liefern.

• Gleichzeitig erleben sie eigene 
Unsicherheit und Belastung.

• Gute Führung braucht nicht nur 
Kompetenzen, sondern auch 
Unterstützung und 
Handlungsspielräume.





Und nach Feierabend hört der 
Druck nicht unbedingt auf.





Wo der Alltag unter 
Druck gerät

• Mobilität & Pendeln: Baustellen, Staus, ÖPNV-
Ausfälle und lange Arbeitswege.

• Flexibilität & Arbeitsort: Return to Office, 
weniger Homeoffice, starre Präsenzvorgaben.

• Arbeitsplatzsicherheit: Stellenabbau, 
Umstrukturierungen und ungewisse Zukunft.

• Betreuung & Infrastruktur: Fehlende Kitaplätze, 
eingeschränkte Öffnungszeiten, Pflegeangebote.

• Karriere & Lebensphasen: Elternzeit, 
Pflegezeiten, Teilzeit und berufliche Entwicklung.

• Offenheit & Unternehmenskultur: Darf ich 
private Belastungen ansprechen, ohne Nachteile 
zu befürchten?



Von 100 Beschäftigten in einem 
durchschnittlichen  Unternehmen haben…

Gallup Engagement Index 2026

10 Personen eine 
hohe emotionale 
Bindung

77 Personen eine 
geringe emotionale 
Bindung

13 Personen keine 
emotionale Bindung



2027: Wegschauen wird 
keine Strategie sein.



2027: Wegschauen wird keine Strategie sein.

Flexibilität sichern: Für viele 
Beschäftigte längst 

unverzichtbar – kein nettes 
Extra.

Flexibilität sichern: Für viele 
Beschäftigte längst 

unverzichtbar – kein nettes 
Extra.

Demografie ernst nehmen: 
Wer geht in den nächsten 

Jahren? Wer rückt nach? Wo 
drohen Wissensverluste?

Demografie ernst nehmen: 
Wer geht in den nächsten 

Jahren? Wer rückt nach? Wo 
drohen Wissensverluste?

Fach- und Arbeitskräfte 
halten und gewinnen: 

Fluktuation im Blick behalten 
und als Arbeitgeber attraktiv 

bleiben – gerade wenn der 
Wettbewerb Personal verliert.

Fach- und Arbeitskräfte 
halten und gewinnen: 

Fluktuation im Blick behalten 
und als Arbeitgeber attraktiv 

bleiben – gerade wenn der 
Wettbewerb Personal verliert.

KI sinnvoll einsetzen: 
Menschen entlasten, statt mit 

neuer Technologie nur den 
Leistungsdruck zu erhöhen.

KI sinnvoll einsetzen: 
Menschen entlasten, statt mit 

neuer Technologie nur den 
Leistungsdruck zu erhöhen.

Führung stärken: 
Verantwortung braucht 

Rückhalt, Ressourcen und 
echte Handlungsspielräume.

Führung stärken: 
Verantwortung braucht 

Rückhalt, Ressourcen und 
echte Handlungsspielräume.

Veränderungen gemeinsam 
gestalten: Beschäftigte 

frühzeitig einbeziehen, statt 
sie vor vollendete Tatsachen 

zu stellen.

Veränderungen gemeinsam 
gestalten: Beschäftigte 

frühzeitig einbeziehen, statt 
sie vor vollendete Tatsachen 

zu stellen.



2027 wird nicht alles 
einfacher. Aber wir können 
vieles besser machen.
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